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Die Bayerische Landeszahnärztekammer (BLZK) ist die gesetzliche Berufsvertretung der über 16 500 bayerischen Zahnärzte. 
Sie setzt sich aktiv für Rechte und Interessen der Zahnärzte sowie für Förderung, Erhaltung und Wiederherstellung der Mund-
gesundheit der Bevölkerung ein. Dabei steht sie für Qualität in der Zahnmedizin als Ergebnis wissenschaftlich begründeter 
Präventions- und Behandlungskonzepte, die sich an der Individualität des einzelnen Patienten orientieren. Der Patientenschutz 
ist ein vorrangiges Anliegen der Bayerischen Landeszahnärztekammer. 
 
Die KZVB ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Mitglieder sind die rund 10 000 bayerischen Vertragszahnärzte, also die 
Zahnärzte, die berechtigt sind, Leistungen über die gesetzliche Krankenversicherung abzurechnen. Die KZVB stellt die flächen-
deckende zahnmedizinische Versorgung für die mehr als zehn Millionen gesetzlich Krankenversicherten in Bayern sicher,  
organisiert den zahnärztlichen Notdienst, bietet eine neutrale Patientenberatung an und rechnet die zahnärztlichen Leistungen  
mit den gesetzlichen Krankenkassen ab.  
 
 

Funktionsdiagnostik und -therapie 2022 
63. Bayerischer Zahnärztetag vom 20. bis 22. Oktober in München 

 
München – Der Bayerische Zahnärztetag vom 20. bis 22. Oktober in München steht unter 
dem Leitthema „Funktionsdiagnostik und -therapie 2022“. Veranstaltet wird der zentrale 
Fortbildungskongress der bayerischen Zahnärzte von der Bayerischen Landeszahnärz-
tekammer (BLZK) in Kooperation mit der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bayerns 
(KZVB). Partner für das wissenschaftliche Programm ist die Deutsche Gesellschaft für 
Funktionsdiagnostik und -therapie (DGFDT).  
 
„Die Funktionsdiagnostik und -therapie befasst sich mit Untersuchungs- und Behandlungsme-
thoden für jene Krankheitsbilder, die auf Fehlfunktionen des Kauorgans zurückgehen“, erläutert 
Christian Berger, Präsident der Bayerischen Landeszahnärztekammer und wissenschaftlicher 
Leiter des Bayerischen Zahnärztetages. „Ein zentrales Feld ist die Craniomandibuläre Dysfunk-
tion (CMD), der sich allein fünf Referate widmen.“ Weitere Programmpunkte sind Füllungsmate-
rialien, die Schnittstellen zwischen Zahn- und Schlafmedizin, mögliche Auswirkungen der Un-
terkieferprotrusionsschiene („Anti-Schnarch-Schiene“), der Einsatz von Antibiotika und die Digi-
talisierung. Auch die Aktualisierung der Röntgenfachkunde für Zahnärzte ist wieder möglich. 
 
Eigene Veranstaltung für das zahnärztliche Personal 
 
„Das Team gewinnt!“ ist das Motto beim Kongress Zahnärztliches Personal. Diese Fortbildung 
dauert einen Tag und findet am Freitag, 21. Oktober, ebenfalls im Tagungshotel The Westin 
Grand München statt. Vier Vorträge bieten Informationen zu Qualitätsmanagement, Abrech-
nung und Dokumentation, der Behandlung von Parodontalerkrankungen und einem guten Mit-
einander im Team.  
 
Die eazf als Fortbildungsakademie der BLZK unterstützt die Organisation und Programm- 
planung des Bayerischen Zahnärztetages. Der Frühbucherrabatt für Zahnärzte gilt bis zum 
Montag, 19. September. 
 
Informationen und Online-Anmeldung unter www.bayerischer-zahnaerztetag.de und 
www.blzk.de/zahnaerztetag 
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Weitere Informationen zum 63. Bayerischen Zahnärztetag finden Sie auf www.blzk.de/zahnaerztetag  
Online-Anmeldung unter www.bayerischer-zahnaerztetag.de 
 


